
Gaza verhungert! 
Massaker, Aushungern und Vertreibung stoppen! 

Deutsche Beihilfe beenden, Waffenlieferungen einstellen,  

wirksamen Druck auf Israel unterstützen! 
. 

Die Situation im Gazastreifen ist entsetzlich ‒ eine bespiel-

lose Hölle auf Erden. Israel blockiert seit März die Versorgung 

der Bevölkerung ‒ faktisch toleriert von seinen westlichen 

Verbündeten. Die UN-Einrichtungen und internationale Hilfsor-

ganisationen haben nun ihre allerletzten Lebensmittelvorräte 

aufgebraucht. Die Bevölkerung ist jetzt buchstäblich am Ver-

hungern, voran die Schwächsten, kleine Kinder. 

Zu den mindestens 60.000 Opfern der israelischen 

Angriffe kommt nun eine schnell wachsende Zahl 

von Menschen, die an Hunger und Krankheiten 

sterben. Die wenigen, von Israel und US-Firmen 

eingerichteten Lebensmittelausgabestellen wurden 

zu Todesfallen. Nahezu täglich kommt es hier zu re-

gelrechten Massakern. 

Das ist Völkermord in der Endphase - live vor den 

Augen der Welt! 

In Tel Aviv wird offen die vollständige Vertreibung der 

Palästinenser geplant. Der Hunger dient dafür als 

Waffe. Auf den Ruinen von Rafah soll ein Lager er-

richtet werden, genannt „humanitäre Stadt“, in der 

zunächst 600.000 Einwohner des Küstenstreifens 

eingepfercht werden sollen, um sie zur „freiwilligen 

Ausreise“ zu zwingen, am Ende alle Überlebenden. 

Die israelischen 

Zeitung Haaretz 

sprach sarkas-

tisch vom  

„moralischsten 

Konzentrations-

lager der Welt“. 

Auch wenn jetzt die eine oder andere kritische Be-

merkung zum israelischen Vorgehen fällt, stellt sich 

die Bundesregierung weiterhin in der Praxis voll 

hinter das Netanyahu-Regime. Selbst zaghaften Ini-

tiativen, wie die gemeinsame Erklärung von 28 

westlichen Staaten gegen die Blockade von Hilfslie-

ferungen und für ein sofortiges Ende des Krieges, 

verweigerte sie ihre Unterstützung. 

Der Rest der Welt schaut fassungslos auf die deut-

sche Haltung. Namibia wirft Deutschland zu Recht 

Unfähigkeit vor, „Lehren aus seiner grausamen Ge-

schichte zu ziehen“. 

Wir sind empört darüber, dass Berlin nichts gegen 

die Massaker, die Hungerblockade und die Vertrei-

bungen unternimmt, sondern sogar wirksame EU-

Sanktionen gegen Israel verhindert. 

Diese Komplizenschaft mit Völkerrechtsverbre-

chen, diese Beihilfe zum Völkermord, muss enden! 

Wir verlangen von CDU und SPD, die deutsche Bei-

hilfe, insbesondere Lieferungen von Rüstungsgü-

tern an Israel, sofort zu stoppen sowie zu einem 

wirksamen Druck auf Israel beizutragen, den Krieg, 

das Aushungern und die Vertreibung der Bevölke-

rung in Gaza zu beenden.  

 

Wir fordern von der Bundesregierung und ihren Verbündeten:  

• Einstellung aller Waffenlieferungen an Israel und das Ende jeglicher sonstiger Unter-

stützung der israelischen Kriege.  

• Maßnahmen für eine ausreichende Versorgung Gazas und Einsatz für das Ende der  

illegalen Besatzung des Westjordanlandes, Gazas und der Golanhöhen. 

• Ausübung des nötigen Drucks auf Israel, u.a. durch Aussetzung seines Assoziierungs-

abkommens mit der EU.  

Infos und Kontakt  • www.antikriegsforum-heidelberg.de.de 

 

 


